
Uhren und Uhrmacher → →  

Überall wird heute die Zeit angezeigt. Im 

Smartphone, im Küchenherd, im Bus, im 

Auto sind „Uhren“  eingebaut. Das war 

keineswegs immer so. Als deine Großel-

tern und Urgroßeltern jung waren, wur-

de die Zeit fast nur von analogen Uhren 

abgelesen – das sind die mit den Zeigern. 

Es gab vor allem Wanduhren, Wecker 

und Armbanduhren.  

Oft bekam man im Alter von etwa 10 bis 

12 Jahren seine erste Armbanduhr ge-

schenkt und war mächtig stolz darauf.  

Selbstverständlich hatten wir nicht schon 

immer Uhren. Unsere Vorfahren in der 

Steinzeit konnten sich am Sonnenstand 

orientieren. Daraus wurde schon vor 

über 3000 Jahren die Sonnenuhr entwi-

ckelt. Der Schatten eines Balkens oder 

eines Zeigers markierte auf einer Skala 

die Uhrzeit. Ohne Sonnenschein hatte 

man allerdings auch keine Zeitanzeige. 

Außerdem waren diese Uhren ungenau, 

denn die Sonne scheint im Sommer und 

Winter unterschiedlich lange.   

Vor etwa 700 Jahren wurden die ersten 

Uhren entwickelt, die mit einem mecha-

nischen Räderwerk recht genau die Zeit 

anzeigen konnten. Daraus entwickelte 

sich die Turmuhr, die oft die einzige Uhr 

in einer Stadt war. Nach ihr wurde die 

Glocke geschlagen. So wurde bestimmt, 

wann etwa die Stadttore geöffnet und 

geschlossen wurden oder man sich zum 

Gottesdienst traf.  

Du kennst bestimmt den Glockenschlag 

von Kirchturmuhren und das Geläut als 

Aufforderung zum Gottesdienst. Beides 

geht auf diese Traditionen zurück. So 

entstand der neue Beruf des Uhrma-

chers. Ihnen gelang es im Laufe der Jahr-

hunderte, immer genauere und kleinere 

Uhren zu bauen. Bald wollte jeder seine 

eigene Uhr haben. Und so wurden sehr 

einfache, aber auch sehr prächtige Uhren 

gefertigt. 

Vor gut 150 Jahren wurden Uhren zur 

Massenware. Nicht nur einzelne Uhrma-

cher fertigen nun Uhren, sondern sie 

wurden jetzt auch in Fabriken gebaut 

und damit billiger.  

Seit 50 Jahren werden die meisten Uhren 

ohne mechanisches Uhrwerk hergestellt. 

Sie werden von einer Elektronik höchst 

genau gesteuert. Mechanische Arm-

banduhren sind eine Liebhaberei gewor-

den und heute sehr teuer.   
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Werk der alten Kirchturmuhr in Naurod im  

Heimatmuseum Naurod 
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Kennst du diese Uhren?  
Bei den Antworten hilft dir das Video mit Uhrmacher Guske  

Aus welchem Land kommt diese Standuhr? Wie nennt man diese Wanduhr noch? 

Wo kam diese Uhr zum Einsatz? Wie nennt man diese Uhren? 

_______________________________________ _______________________________________ 
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